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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Der Kaiſer und die Krenzzeitungspartei
Es iſt ein recht ſeltſames Geſchick welches die Kreuz

zeitung ſeit einiger Zeit vor unſeren ſtaunenden Blicken
Das Organ der kleinen aber mächtigen Partei,

haben ſchien erlebte kürzlich den Tag wo es wegen des be
kannten Artikels über das monarchiſche Gefühl veſchlag
nahmt und vom Parteivorſtand öffentlich desavouirt wurde
und nun hat gar Kaiſer Wilhelm II den die Kreuzritter als
ihren Schutzpatron angeſehen durch die geſtern wieder
gegebene Aeußerung im ReichsAnz ſeine Allerhöchſte Miß
billigung über die von der Kreuzzeitung gegen das Kartell
gerichteten Angriffe und Jnſinuationen unzweideutig aus
geſprochen In der ſchickſalsreichen Geſchichte des Hermann
Wagener ſchen Blattes iſt dieſes vorläufig letzte Kapitel ſicher
lich nicht das unintereſſanteſte

Die Angriffe und Jnſinuationen gegen den neumodiſchen
Kartellfetiſch und den damit getriebenen Götzendienſt in
welchen ſich das Blatt des Herrn v Hammerſtein ſeit einiger
Zeit gefiel waren in der That heftig und rückſichtslos aber
ſie unterſchieden ſich in nichts von der nun einmal bei uns
üblich gewordenen Parteipolemik und nichts ließ erwarten
daß ein ſo außerordentlicher Schritt wie es ein Kaiſerlicher
Eingriff in eine Preßdiskuſſion iſt bevorſtünde Daß derſelbe
dennoch erfolgte beweiſt zum mindeſten daß der Anhang des
getadelten Organs denn doch nicht ſo gering ſeine Hinter
männer nicht ſo unbedeutend ſind wie es die Nordd A
in ihrem Begleitwort zu der Kaiſerlichen Kundgebung behauptet
Am Ende tritt denn doch ein dentſcher Kaiſer nicht in eine
Zeitungspolemik ein um Herrn v Hammerſtein und einige
derrannte Junker zurechtzuweiſen

Wir brauchen unſere Stellung gegenüber dem Kartell
gedanken in welchem der Kaiſer eine den Grundſätzen Seiner
Regierung entſprechende politiſche Geſtaltung ſieht hier nicht
ausführlich klarzulegen uns erſcheint dieſe unnatürliche Partei
verbindung nur dazu geeignet die extremen Richtungen auf
allen Seiten zu ſtärken und die anzuſtrebende Scheidung in
eine große konſervative und eine liberale Partei auf abſehbare
Zeit zu verhindern Mit gebührender Ehrfurcht vernehmen
wir nun daß Se Majeſtät der Kaiſer der Kartellpolitik
ſympathiſch gegenüberſteht und die gegen dieſelbe gerichteten
Angriffe mit dem vollen Gewicht ſeines Kaiſerlichen Namens
abzuwehren für gut findet Mögen die Kartellſtützen ſich der
kaiſerlichen Anerkennung freuen wir werden fortfahren dem
Kaiſer und dem Reich auf unſere Weiſe nach unſerer beſten
Ueberzeugung zu dienen und wir wollen nur hoffen und
wünſchen daß auch das kaiſerliche Wort von der gegenſeitigen
Schonung der ſtaatserhaltenden Parteien untereinander ernſt
lichſte Beachtung finden möge Denn unmöglich können in
einer derartigen Aeußerung unter den ſtaatserhaltenden Parteien
nur die drei konſervativen Fraktionen verſtanden ſein von
denen Fürſt Bismarck im letzten Reichstage ſprach

Nicht in der Abſage an die Kreuzzeitungspartei ſcheint uns
die hauptſächliche Bedeutung des Aufſehen erregenden Schrittes
zu liegen Du lieber Gott Die Herren vom ſchwarzen
Kreuz haben ſchon mehr als einmal den Zorn der preußiſchen

Unſerer Päter Wertke
J

Unter dem Titel Unſerer Väter Werke hat der ver
dienſtvolle Kunſtſchriftſteller und Direktor des berliner Kunſt
geiverbemuſeums Profeſſor Dr Julius Leſſing einen von
ihm vor einiger Zeit in der Volkswirthſchaftlichen Geſellſchaft
in Berlin gehaltenen Vortrag im Druck erſcheinen laſſen in
welchem er uns eine Reihe ſehr inſtruktiver Einblicke in die
Entwicklung des modernen deutſchen Kunſthandwerks und ins
beſondere in das Verhältniß deſſelben zu den bez Arbeiten der
Vergangenheit eröffnet Zeigt unſer Kunſthandwerk in dieſem
Verhältniß die wünſchenswerthe Unabhängigkeit oder macht
es ſich zum Sklaven einer nur allzu häufig mißverſtandenen
und mißverſtändlich in Anwendung gebrachten Tradition Iſt
unſer Kunſthandwerk im Stande neue Formen zu bilden bezw
zu verhindern oder iſt es an die Fortanwendung der über
kommenen Formen Wien

Es iſt das eine Frage die wahrlich nicht bloß den Kunſtgelehrten und Kulturforſcher ſondern jede An Famlie e

jeden noch ſo beſcheidenen deutſchen e für welche ja
doch das Kunſthandwerk in erſter Reihe thätig iſt die
Millionäre und Sammler kommen dem großen Ganzen gegen
über erſt in ſehr entfernter Linie in Rechnung auf das
lebhafteſte intereſſiren muß und in dieſer Vorausſetzung ſei es
uns geſtattet dem ſo geiſtreichen wie gründlichen VortrageLeſſings hier in ſeinen Fanpingen zu folgen

Den Titel ſeiner Schrift leitet Leſſing von der Münchener
KunſtgewerbeAüsſtellung des Jahres 1876 her wo jene
Worte mit goldenen Lettern von der Stirnſeite der großen
Mittelhalle hernieder leuchteten Sich ſelbſt und aller Welt
die herbeiſtrömen würde um die Arbeit Deutſchlands zu
ſehen wollte man erweiſen wie mächtig und groß in Kunſt
und Handfertigkeit Deutſchland einſt dageſtanden hat vor allen
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doch auch viel geliebt worden und nicht zum wenigſten hatten
ſie es ihrer ſteifnackigen Selbſtändigkeit zu danken wenn ſie
immer wieder die Oberhand gewinnen konnten Hätten wir
blos auf Befehl geſchrieben oder unſere Haltung nach dem
Belieben der jeweiligen Miniſter gemodelt, ſchrieb Wagener
ſelbſt dann würden wir in dem Haufen der Offiziellen und
Offiziöſen und zwar als weniger brauchbar ſpurlos ver
ſchwunden ſein Und auch heute beugt ſich die Kreuzztg
nicht ohne ihre Würde zu wahren im Vollgefühle ihrer ſtreng
royaliſtiſchen Geſinnung vor der Allerhöchſten Mißbilligung
In einer Zeit wo die Selbſtändigkeit eine ſo ſeltene Tugend
geworden iſt muß man ſie freudig auch beim Gegner an
erkennen

Zum erſtenmale aber geſchieht es daß ein preußiſcher König
derartig in den politiſchen Parteikampf eintritt Es liegt darin
eine Anerkennung der Bedeutung der öffentlichen Meinung
die wir als ein Zugeſtändniß an die moderne Zeit mit hoher
Freude begrüßen Das wichtigſte Bildungsmittel der neuen
Zeit, wie jüngſt Herr Miquél die Preſſe genannt hat erſcheint
auch dem Kaiſer dedeutſam genug um den dort geäußerten
Anſchauungen entgegenzutreten Ob es aber wirklich nöthig
war die Allerhöchſte Perſon in die politiſche Kampfbahn herab
ſteigen zu laſſen das mögen die Rathgeber Kaiſer Wilhelms
entſcheiden Wenn bei den nächſten Wahlen das Kartell nicht
eine ſehr ſtattliche Majorität erlangt ſo wäre infolge des
neueſten Erlaſſes erwieſen daß eine zum mindeſten ſtarke
Minorität in bewußtem Gegenſatze zu der kaiſerlichen Anſicht
gewählt hat Und dieſe Möglichkeit wäre im Intereſſe des
monarchiſchen Prinzips am Ende beſſer vermieden worden

Die Hohenzollern ſind ſtolz darauf nicht mehr ſein zu
wollen als des Staates erſte Diener keiner unter ihnen wird
je daran denken wollen des freien Bürgers freier Ueberzeugung
irgend welchen Zwang anthun zu wollen Jm Lande des
großen Friedrich kann jeder nach ſeiner Fagon ſelig werden
das gilt auch für das politiſche Glaubensbekenntniß Nichts
wäre daher verfehlter als in dem kaiſerlichen Eintreten für
den Kartellgedanken etwas wie eine Preſſion ſehen zu wollen
Kaiſer Wilhelm II der ſelbſt eine ſtarke ſelbſtändige Natur
iſt wird nie und nimmermehr über ein Volk von Schwäch
lingen herrſchen wollen die jeder Hauch von oben her in
ihren Ueberzeugungen wanken läßt Er hat ſeinen Stand
punkt mit unzweideutiger Offenheit feſtgeſtellt und diejenigen
werden ihm und dem Vaterlande am beſten dienen die ebenſo

re ehrliche Ueberzeugung zum Ausdruck bringen wenn
es gilt

Man wird nicht fehl gehen wenn man in dem kaiſerlichen
Erlaß einen weiteren Schritt auf dem Wege erkennt den die
Bismarck ſche Politik ſchon ſeit längerer Zeit eingeſchlagen hat
Die Hyperkonſervativen ſind dem Kanzler ſchon längſt ein
Dorn im Auge er der früher ſelbſt zu den Mitarbeitern der

Kreuzztg gehörte haßt jetzt in dieſem Blatt das publiziſtiſche
Centrum eines gegen ihn gerichteten Angriffskrieges Herr
v Hammerſtein und ſeine angeblich ſo unbedeutenden Hinter
männer ſchlugen auf das Kartell und meinten den großen
Protektor dieſer neumodiſchen Verbindung der Geſchlagene
blieb die Antwort nichr ſchuldig und da er nicht gewohnt iſt
Kränkungen ruhig einzuſtecken führte er gleich einen mächtigen
für den Augenblick den Gegner vernichtenden Hieb Aber die
Kreuzritter ſind zäh und kampfgewohnt Sie beſitzen zwar
wie ihnen nun atteſtirt iſt ſo wenig wie andere Parteien das
kaiſerliche Ohr, aber ſie haben mächtige und kluge Freunde

die ſchon den rechten Augenblick zu finden wiſſen werden um
von dem mangelhaft informirten an den beſſer informirten
Kaiſer zu appelliren Fürſt Bismarck iſt für den Augenblick
Sieger warten wir den nächſten Hieb des anderen Duellanten

Könige erregt ſeit den Tagen Gerlachs ſind ſie viel gehaßt

Völkern wie es nicht nöthig gehabt nach Vorbildern zu

ruhig ab

ſchielen über die Vogeſen hinüber oder über den Kanal
ſondern wie es ſelbſt vorangeſchritten iſt im friedlichen Wett
kampf der Nationen

Mit ſtolzem Selbſtbewußtſein nahm damals das deutſche
Kunſthandwerk den Wettkampf auf und mit tauſend Zungen
wurde es als hohe und höchſte Errungenſchaft geprieſen daß
dies Kunſthandwerk den verloren geglaubten Zuſammenhang
mit den Werken der Väter wieder gefunden daß mit einem
Worte die deutſche Rengiſſance eine neue Auferſtehung
gefeiert habe

Doch dem Rauſch des Triumphes folgte alsbald der herbe
Nachgeſchmack der Enttäuſchung und kaum mochten zehn Jahre
ins Land gegangen ſein als allerſeits die Klage laut wurde
daß dieſe neueſte Wiedergeburt doch im Grunde nichts ſei
als eine höchſt äußerliche Nachahmung die ſich zudem damit
begnüge dem Vorbilde etliche kleine Details zu entnehmen
um dieſelben zumeiſt in höchſt verkehrter Anwendung ander
wärts wieder anzubringen Die Nachahmung der Renaiſſance
finde überdies keinen Anklang mehr und deshalb ſolle man es
nun mal mit den Formen des Barocko des Roccocco des
Empire verſuchen

Daß es auf dieſe Weiſe unſre Zeit nie zu einem ſelbſt
ſtändigen Kunſtſtil würde bringen können ſondern ſtets in einem
experimentirenden Eklektizismus hin und her ſchwanken müſſe
war eine angeſichts dieſer Erſcheinungen nahe liegende recht
melancholiſche Schlußfolgerung Zeigt noch einmal unſer
modernes deutſches Kunſtgewerbe einen ſelbſtändigen Zug oder
nicht Und wären wir mangels eines genügenden Zeit
abſtandes überhaupt in der Lage einen ſolchen Zug zu erkennen
und richtig zu beurtheilen

Leſſing glaubt dieſe Fragen mit einer gewiſſen Zurückhaltung
immerhin bejahen zu dürfen ja er behauptet die moderne
kunſtgewerbliche Bewegung ſei in der That bereits alt genug
um gewiſſe allgemeine Züge ihres Charakters feſtſtellen zu
können und auch ihr Verhältniß zu den Werken der Ver
gangenheit zu ſixiren
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beſchäftigt

Politiſche Ueberſicht
Bisher hat die Zuſammenkunft der Königin Nataliz

mit ihrem Sohne noch nicht ſtattgefunden Die Königin
richtete ein Schreiben an den jungen König wegen eines Zu
ſammentreffens Der König erwiderte daß ein ſolches ohne
Wiſſen und Willen des Königs Milan nicht möglich ſei Die
Stimmung der Bevölkerung zeigt einen Umſchwung gegen die
Königin da dieſe alle Verhandlungen ablehnt Die Ver
handlungen über die Dauer der Anweſenheit der Königin in
Belgrad ſind bereits abgebrochen es ſollen nunmehr die Förm
lichkeiten betreffs der Zuſammenkunft des Königs Alexander
mit ſeiner Mutter erörtert werden Die Entſcheidung hängt
vom König Milan ab deſſen Antwort auf einen bezüglichen
Vorſchlag der Regentſchaft ſpäteſtens Mittwoch erwartet wurde
Dem Vernehmen nach iſt die Regentſchaft entſchloſſen falls
die Königin bei ihrer ablehnenden Haltung verharren ſollte
der Skupſchtina ein Geſetz vorzulegen welches der Königin
Natalie den Aufenthalt in Serbien verbietet Die Königin
hat übrigens die Wer n Feinde der Regierung
empfangen und wiederholte Berathungen mit dem ruſſiſchen
und franzöſiſchen Geſandten gehabt Die Zahl der in Belgrad
anweſenden panſlaviſtiſchen Agenten hat ſich während der letzten
Tage noch erheblich vermehrt Die Regierung verhehlt ſich
nicht daß beim leichteſten Anlaß Straßentumulte ausbrechen
können es ſind deshalb umfaſſende Sicherheitsvorkehrungen
getroffen worden Die ſoeben errichtete Agence de Belgrade
meldet

Die hieſigen Regierungskreiſe legen der Anweſenheit der
Königin Natalie bei weitem nicht die Bedeutung bei wie dies
einzelne Korreſpondenten auswärtiger Blätter darſtellen Die
Regierung betrachtet die Angelegenheit als eine Privatſache
der Eltern des Königs und verhält ſich beſonders jetzt da das
im Jntereſſe der Würde des Königshauſes geſtellte Kompromiß
von der Königin Natalie nicht angenommen worden iſt voll
ſtändig paſſiv Die bezüglichen Berichte auswärtiger Blätter
ſind übertrieben und meiſt unrichtig und der Senſationsſuchtentſprungen Keiner der Regenten dat bis jetzt die Königin

Natalie beſucht auch die Meldung des Peſter Lloyd, daß der
Regent Belimarkowitſch die Königin Natalie heimlich beſucht
habe iſt unwahr

Der ehemglige diplomatiſche Agent in Sofia Danitſch iſt
mit Penſion in den Ruheſtand der ſerbiſche Geſandte in
Berlin Chriſtitſch in Disponibilität verſetzt worden

Wie die K Z mittheilt hätte die Pforte ſich auf Ver
anlaſſung des engliſchen Botſchafters mit der Frage der An
erkennung des Fürſten Ferdinand von Bulgarien

Der Sultan billigte urſprünglich den Plan in
ſeiner Eigenſchaft als Souverän Bulgariens die bulgariſche
Frage zu löſen wurde aber durch den ruſſiſchen Botſchafter
wieder wankend gemacht Gleichwohl glauben konſtantinopeler
diplomatiſche Kreiſe daß die Pforte die bereits verfaßte Note
demnächſt an die Mächte abſenden werde

Der italieniſche Miniſterpräſident Crispi ſo meldete uns
geſtern ein Telegramm wird am 14 d in Palermo ſeine
Programmrede halten Man kann aus dieſer Mittheilung
ſchließen daß Herr Crispi von ſeiner Verwundung vollſtändig
wieder hergeſtellt iſt Der König ſo meldet man vom d
weiter aus Rom hat den zwiſchen Antonelli und Menelik am
2 Mai im Lager von Uccialli abgeſchloſſenen Vertrag voll
zogen Crispi unterzeichnete am Mittwoch einen mit dem
Führer der Schog Miſſion Makonnen vereinbarten Zuſatz
Vertrag bierzu

Es war beim Tode des Kardinals Schiaffino geſagt
worden derſelbe ſei vergiftet worden weil man jeſuitiſcherſeits
von ihm als dem künftigen Papſte nichts Gutes für die

Einen Theil der Schuld an der oberflächlichen Nachahmungs
ſucht tragen nach ſeiner Anſicht zweifellos die an ſich ſehr
nützlichen lehrhaften Vorbilderſammlungen es
kommt eben darauf an ob dieſe Vorbilder von einem ſchablonen
mäßig arbeitenden Banauſen oder von einem ſelbſtändig
denkenden Kunſthandwerker benutzt werden Das Prototyp
dieſer Vorbilderſammlungen iſt bekanntlich das SouthKenſington
Muſeum in London welches von unſerm großen Gottfried
Semper in den Hauptpunkten ſeines Programms weſentlich
beeinflußt worden iſt Leſſing hebt hervor wie die Weltaus
ſtellung von 1851 den Engländern die Erkenntniß brachte
daß ihr Gewerbe einer nachhaltigen Einwirkung künſtleriſcher

Vorbilder bedürfe man habe es damals deutlich geſpürt wie
die einſeitige Bevorzugung der Maſchinen und Fabrikinduſtrie
den Faden der alten Ueberlieferung zerriſſen hatte wie nichts
mehr übrig geblieben war von jener natürlichen und geſunden
Kunſtübung die ſich ehedem im Handwerk von Geſchlecht zu
Geſchlecht fortpflanzte So ſei man auf den Gedanken ge
kommen dem Handwerk gute Vorbilder zu ſammeln Frank
reich zwar iſt niemals ganz arm an ſolchen allgemein zugänglichen Vorbildern geweſen dagegen ſtand es in den übrigen

Continentalſtaaten nicht viel beſſer als in England und faſt
überall folgte man mehr oder minder ſchnell dem mit dem
SouthKenſingtonMuſeum gegebenen Beiſpiele

Jn ſolchem Verfahren liegt zweifellos etwas Gemachtes
Willkürliches Programmmäßiges doch Analogien dafür ſind
in der Kunſtgeſchichte zahlreich vorhanden Hat man doch im
Grunde ſelbſt in der Blüthezeit der italieniſchen Rengiſſance
nicht ſowohl eine nationale Kunſt ſchaffen als vielmehr eine
längſt verklungene Periove wieder lebendig machen wollen
Aber die großen Künſtler jener Zeit hauchten den alten Formen
Geiſt von ihrem Geiſt ein und wenn auch z B die Anregung
zu Raffaels Loggien aus den finſtern verſchütteten Trümmer
reſten der alten Kaiſerpaläſte ſtammt ſo gehören dieſe Malereien
doch zu den herrlichſten und originellſten Schöpfungen des
Cinquecento Noch einmal ein Anderes iſt es ob ein ſt gviſcher



der Kirche erwarte
natürlich

Fetztideeſte entgegenzutreten
lla einen

veröffentli

er 1887 mit dem Kardinal Schiaffino ha
in welcher die politpen IJntriguen des Vatikans rückſichtslos

üllt werden Kardinal erklärte damals die Wieder
ellung der weltlichen Macht des Papſtes ſei eine reine

Unmöglichkeit ſeit Gambetta geſtorben denke auch kein Menſch
im Ernſte mehr an dieſelbe Gambetta habe thatſächlich be
abfichtigt durch geheime Unterſtützung der republikaniſchenPropaganda das daus Savoyen zu ſtürzen und in Italien

drei konföderirte Staaten nämlich Nord Mittel und Süd
italien unter dem Präſidium des Papſtes zu gründen Würde
man ſo ſagt Schiaffino weiter dagegen die Stadt Romallein ſo zu Puen als heilige Stadt dem Papſt überlaſſen

ſo würde der unverſöhnliche Widerſtreit der Intereſſen Rom
noch am Tage ſeiner Auslieferung an den Papſt ruiniren

Nachrichten über Mordanſchläge auf den Kaiſer von
Rußland gehören bekanntlich ſchon zu den Alltäglichkeiten
meiſt werden ſie ſofort widerrufen ohne deshalb ſonderlich
von ihrer Glaubwürdigkeit zu verlieren Jetzt wird wieder
aus Petersburg berichtet in Hoftreiſen ſei bekannt geworden
auf einer Jagd bei Fredensborg am 27 Sept ſei wenige
Schritte vom Zaren eine Gewehrkugel in einen Baumſtamm
gefahren Den Schuß habe niemand gehört man wiſſe nicht
ob es ſich um Zufall oder Anſchlag handle Seitdem ver
dopple man die Polizeimaßregeln zum Schutze des Zaren
In einigen Tagen wird nun wohl ein Widerruf dieſer Nach
richt erfolgen

Jn London ſind Meldungen eingegangen denen zufolge
Wern 10,000 Grubenarbeiter in den Kohlengruben im

iſtrikt Bolton die Arbeit niedergelegt haben und eine
Erhöhung ihres Lohnes verlangen

Aus Durban Südafrika 1 Okt liegt uns folgende
telegraphiſche Mittheilung vor Obwohl Präſident Krüger
erklärt hat daß die Tariffrage mit Portugal geregelt und der
Weiterbau der Delagoabahn von der holländiſchen Eiſen
bahn angenommen wurde wird doch daran gezweifelt ob die
Eiſenbahnarbeiten vor n bis nach Ende der ungeſunden
Jahreszeit wieder begonnen werden können Man hofft daß

äſident Krüger die Verbindung der Eiſenbahn mit den ſüd
ichen Kolonien genehmigen wird

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 3 Okt Der Miniſter des Auswärtigen Graf

Kalnoky hat ſich heute auf einige Tage nach ſeinen Beſitzungen
in Mähren begeben

Petersburg 3 Okt Der Großfürſt und die Groß
fürſtin Wladimir ſind heute in das Ausland abgereiſt

redung

Deutſches Kieich
Die urſprünglich beabſichtigte Eröffnung der Seſſion

des Reichstags durch den Kaiſer in Perſon wird wie
uns mitgetheilt wird nunmehr nicht erfolgen können da nach
den bisher getroffenen Beſtimmungen ſich der Kaiſer am

Hochzeitsfeierlichkeiten im Mittelmeere befindet
zweifelhaft daß die Eröffnung durch den Staatsminiſter
v Boetticher erfolgt

Unler der Ueberſchrift Jn eigener Sache theilt die
zKreuzzeitung heute die geſtrige Auslaſſung des Reichs
Anzeigers mit und knüpft daran die folgenden Bemerkungen

Unſere Stellung gegen die veränderte Bedeutung des Kar
tells hatten wir auf ſachliche Bedenken uns gründend aus
feſter politiſcher Ueberzeugung genommen Se Majeſtät der
Kaiſer und König ſieht nach den obigen im Reichs und

Staats Anzeiger veröffentlichten Aeußerungen in dieſem
Kartell eine den Grundſätzen Seiner Regierung entſprechende
Geſtaltung Wenn wir uns vor dieſer Allerhöchſten Kund
gebung beugen ſo iſt das nur die Konſequenz der gerade injenen Arie n von uns vertretenen Auffaſſung des Royalismus

und ein ſelbſtverſtändlicher Ausfluß unſerer ſteten und un
wandelbaren Achtung vor der Allerhöchſten Perſon

Das von uns n Schreiben des Abg Francesco
Cuechi an den Von Chiſciotte über die Ereigniſſe des
Jahres 1870 bezüglich der Beſetzung Rom s und des
Planes einer Beſetzung Nizza s iſt wie die Köln Z
ausführt geeignet nach verſchiedenen Richtungen Miß
verſtändniſſe hervorzurufen wenn nicht die politiſche Lage
Deutſchlands in den Kreis der Betrachtung näher hinein

Nachahmer ein Anderes ob ein ſchöpferiſcher Genius ſeine
Anregungen in den Werken der Väter ſucht und findet

Auch in Deutſchland wußte man die damals aus Italien
herüberkommenden Formen mit dem eigenen gothiſchen Stil zu
einer Einheit der deutſchen Rengiſſance zu verſchmelzen
dagegen glaubte man gegen Ende des vorigen Jahrhunderts
in Frankreich den antiken Stil in ſeiner vollen Reinheit wieder
aufnehmen zu können Doch ſelbſt dieſer peinlichſt an ſeine
Vorbilder ſich klammernde Empireſtil wächſt ſich faſt wider
Willen zu re Bildung aus Wie damals in Italien
die Malereien der Kaiſerpaläſte hatten hier die Entdeckungen
in Pompeji und Herkulanum die Anregung gegeben

Frankreich ging dieſe Entwickelung eines neuen Stiles
and in Hand mit der koloſfalen Entfaltung der politiſchen
acht und dem hochgeſteigerten Nationalgefühl und etwas

Aehnliches haben wir nach 1870 in Deutſchland erlebt
S wurde die allgemeine Parole aus der Sprache

ten die Fremdwörter hinausgeworfen werden und die Kunſt
ollte nicht mehr an fremdländiſche ſondern nur an alt

tſche Vorbilder ſich anlehnen dürfen Es war eine aller
dings verfeinerte Auflage des weiland Jahn ſchen Teutonismus
R am liebſten zur Eichelkoſt und zum Thierfell zurückgekehrt

re

Und dieſe Bewegung fand Boden Wie ſich ſofort etliche
Zeitungen und Schriftſieller der zum Theil urkomiſchen Fremd
wörterhetze widmeten ſo ſchoſſen überall die nationalen deutſchen
Kunſt und Kunſtgewerbeausſtellungen aus der Erde und die
verborgenſten Schä e wurden aus dicht umſponnenen Winkeln
alter Klöſter Schlöſſer und Hausböden hervorgeholt Die
Ausbeute namentlich an kunſtgewerblichem Material war
Los und ſie d wiederum das Entſtehen zahlloſer

mmlungen zur Folge alsbald wollten auch Schöppenſtedt
und Pillkallen ihr ſtädtiſches Alterthümer oder Kunſt

erbemuſeum haben Und ſie n es in der That in
m Landſtäd findet ſich im Rathhauſe ein Kämmerlein

etliche alte Hellebarden etliche Thonurnen etliche

Man beeilte ſich auf

dieſen ſaß aufs entt der Direktor
t über eine vertrauliche Unter

tte und

T oh

der Eröffnung auf der Fahrt von Genug nach Athen zu den
Es iſt nicht

en konnte Für den Abg Cucchi und ſeine Freunde warkeſlicherieiſe bei Beginn des Feldzuges 1870 die Beſetzung

von Rom die vorwiegende Frage während für die deutſche
Politik das erſtcebenswerthe Ziel war Jtalien an ſeine Seite
zu ziehen oder doch wenigſtens eine Verbindung mit Frankreich
zu verhindern welche bei den perſönlichen eziehungen der
damaligen italieniſchen und frage en Herrſcher nicht außer
dem Bereich der Wahrſcheinlichkeit lag und die Leitung der
deutſchen Politik mit einer gewiſſen Beſorgniß erfüllte Jn
dieſem Sinne haben Beſprechungen I dem damaligen
Bundeskanzler und Herrn Cucchi im Jahre 1870 ſtattgefunden
und zwar wenn wir nicht irren anfangs Auguſt ehe das
Hauptquartier die franzöſiſche Grenze überſchritten hatte
wahrſcheinlich zu Homburg in der Pfalz Daß dieſe Be
ſprechungen g3 nur in ganz allgemeinen Geſichtspunkten
hielten und Feſtſetzungen keinerlei Art weder vorgeſchlagen
noch angenommen wurden iſt durchaus zutreffend in dem
Cucchi ſchen Briefe wiedergegeben Es wäre auch kaum möglich
geweſen einen Wortlaut dieſer Beſprechungen zu fixiren welche
nächtlicherweile im Freien und ohne andere Beleuchtung als
die Biwakfeuer der Truppen ſtattgefunden haben Damals
war der Ausgang des Krieges noch nicht vorauszuſehen Die

r Italiens war noch nicht entſchieden Der deutſchen
iplomatie war die Aufgabe geſtellt ein Zu

ſammengehen des jungen Königreichs mit Frank
reich zu verhindern und wenn nicht Jtalien mit Deutſch
land zu verbinden ſo d wenigſtens mit Sicherheit es
neutral zu wiſſen Militäriſcherſeits war es außerdem
erwünſcht die franzöſiſchen Occupationstruppen in Rom feſt
zuhalten und nicht zur Verſtärkung der Franzoſen auf dem
Schlachtfelde gegen uns verwenden zu laſſen Wären dieſelben
in Rom italieniſcherſeits angegriffen worden ſo war damit die

döglichkeit einer Parteinahme Jtaliens gegen Frankreich
gegeben und jedenfalls die Möglichkeit einer aktuellen Unter
ſtützung Frankreichs durch Jtalien ausgeſchloſſen Die Be
ſprechungen mit Herrn Cucchi können deutſcher
ſeits in der Hauptſache nur die Schwächung der
franzöſiſchen Macht im Auge gehabt haben während
umgekehrt die italieniſchen Vertreker aus dem gleichen Motive
ihre eigenen patriotiſchen Zwecke zu fördern ſuchten

en wird als es r in jenem Briefe ge

Nach einer telegraphiſchen Meldung der Times aus
Sanſibar vom 3 d hat der Sultan gegen die Auf
rechterhaltung des Verbots des Waffenverkaufs
Einſpruch erhoben

Von dem geſchäftsführenden Ausſchuſſe des deutſchen
Emin Paſcha Comites geht der Nat eine Mit
theilung zur Veröffentlichung zu in welcher die bisher bekannt
gewordenen Nachrichten über die Expedition des Herrn

Peters Beſtätigung finden Wir entnehmen den Aus
führungen zur Ergänzung unſerer früheren Mittheilungen noch
einiges

Jn Engatana mußte die Expedition länger als anfänglich
beabſichtigt war verweilen Ausnahmsweiſe war im Auguſt
auch einmal eine Regenzeit eingetreten welche den Weitermarſch

hemmte und die Maisernte verdarb Peters hatte in den der
Hüſte nahegelegenen Orten Kau und Kipini durch Agenten
Getreide kaufen laſſen Der dort herrſchende arabiſch engliſche
Einfluß verhinderte die wirkliche Lieferung des gekauften Ge
treides Derſelbe Einfluß hielt auch die eingeborene Bevölkerung
davon ab Boote für den Transport des Getreides herzugeben
Lient v Tiedemann welchen Peters flußaufwärts geſchickt
hatte um Boote zu kaufen war in Muyni gezwungen ſich beieinem nächtlichen üeberfall von eiwa 20 Arabern ſeines Lebens

mit dem Revolver zu wehren Jn Ndera wurde er von
Hunderten bewaffneter Neger angegriffen zu deuen ſich aus Kau
kommende Araber geſellt hatten Nachdem auf ihn wiederholt
geſchoſſen worden ſah er ſich genöthigt vier ſeiner Angreifer
niederzuſchießen bezw zu verwunden und zum Lager der
Expedition zurückzukehren Jndeß hatte er ſeine Aufgabe doch
gelöſt und vier Boote zur Stelle geſchafft

Alle dieſe Widerwärtigkeiten und Gefahren haben den Muth
und das Selbſtvertrauen der Mitglieder der deutſchen Emin
Paſcha Expedition nicht zu brechen vermocht D Peters blieb
feſt entſchloſſen ſeine Aufgabe durchzuführen Von einem Rück
marſch nach Witu war niemals die Rede Mittlerweile iſt
Herr O Borchert welcher durch den Neera Prozeß und die
darin ſich knüpfenden Verhandlungen in Sanſibar zurückgehalten
war dem D Peters nachgereiſt Er traf den 6 Sept in Lamu
ein und hoffte in 3 Tagen weiter gehen zu können Auch
Kapitänlieutenant a D Ruſt welcher mit Borchert die zweite
Kolonne der Expedition führen ſoll hat ſich am 25 Aug
von Witu aus auf den Weg gemacht und es iſt daher an
unehmen daß die beiden Kolonnen jetzt vereint oder geſondert
n Bewegung ſind

c 4

Jn Berlin tagt z Z auf Berufung des Kultusminiſters eine

ne c nennen c

Biskuitfiguren uſw uſw als ſtädtiſche Sammlung
bewahrt werden In großen Provinzialcentren hat das ſeinen
guten Sinn aber die kleinen Sammlungen führen nur zu
nutzloſer Zerſplitterung und thäten beſſer das Wichtige unter
ihren Schätzen in die größeren Muſeen vor allem nach
Nürnberg abzuführen Eine gute Seite haben allerdings auch
dieſe Miniaturmuſeen ſie regen den Sammeleifer an und
fördern das Sammelverſtändniß und künftighin wird man
der Urväter Hausrath ſoweit er für die kunſtgewerbliche Ent
wickelung wichtig erſcheint nicht mehr wie bisher achtlos
vermodern laſſen Jedenfalls aber wäre es von Uebel wenn
nun beiſpielsweiſe die Schuhmacher unſerer Landftädtchen in
ihr Muſeum pilgern und die ſeidenen Ballſchuhe einer Ur
urgroßmutter als Vorlage für die Zeugſtiefeletten der Frau
Bürgermeiſterin benutzen wollten

Leſſing wirft bei dieſer Gelegenheit einen Blick auf die
Geſchichte unſerer Muſeen Kunſtkammern und Raritäten
kabinette Urſprünglich ſammelte man nur die klaſſiſchen
Werke des Alterthums dann kam gegen Ende des 16 Jahr
hunderts und zum Theil infolge der Entdeckung Amerika s
die Liebhaberei für allerlei Kurioſitäten auf mißgebildete

W indianiſche Federſchiiucke u ſ w kamen in
Mode Dazu geſellten ſich die Arbeiten in Elfenbein u ſ w
je verzwickter und komplizirter ein ſolches Kunſtwerk oder
Kunſtſtück war deſto höher ſtand es im Preiſe Man ver
gegenwärtige ſich den Jnhalt der ſogenannten Kunſtſchränke
wie das berliner Gewerbemuſeum deren zwei heſitzt italieniſche
Niello s fwnge ſie Emails chineſiſche Porzellanſchildchen
Platten von LapisLazuli Korallen und Schildpatt Säulen
und Säulchen von Silber unb Gold en das Aeußere
der auf Perlmutter gemalten Spielkarten der bemalten
Spiegel u ſ w u ſ welche das Jnnere birgt nicht zu

Solcher Schrank immerhin nur eine koſtſpielige
ndelei in der That ein kleines Muſeum für ſich
Alle dieſe Dinge wurden in den Schlöſſern u ſ w

ſammengetragen wie ſie der Zufall hrachte ein verſtändiges

e

auf Sammelprinzip tritt nirgends hervor

Verſammlung von Schulmännern behufs Berathung darüber ov
die Volkswirthſchaft als Lehrgegenſtand in den
Lehrplan der Schullehrerſeminare aufzunehmen ſei
Zu dieſer Konferenz ſollen verſchiedene Gymnaſialdirektoren aus
der Monarchie geladen ſein

König Humbert von Jtalien ſchenkte dem Offizier
corps des Heſſ Huſaren Regiments Nr 13 in Bockenheim zur
Erinnerung an die von ihm im Sommer hier abgenommene
Parade ſein lebensgroßes Porträt

Das Kaiſerliche Paar in Schwerin
Schwerin 3 Okt

Der geſtrigen zweiten Feſtvorſtellung im Hoftheater wohnte
J Maj die Kaiſerin an der Seite der Großherzogin
Anaſtaſia und des Großherzogs bei Heute vormittag be
giebt ſich J Maj mit dem Großherzoge und den fürſtlichen
Damen nach Schloß Friedrichsmoor und trifft von dort
um 4 Uhr nachmittags in Ludwigsluſt ein wohin der Kaiſer
mit der Jagdgeſellſchaft gegen 7 Uhr abends nachfolgt

Schwerin 3 Okt
Wegen des anhaltenden Regenwetters iſt J Maj die Laiſerin

heute vormittag nicht wie beabſichtigt nach Schloß Friedrichs
moor gegangen ſondern heute nachm 1 Uhr 30 Min mit dem ge
ſammten großherzoglichen Hoflager mittels Sonderzuges direkt
nach Ludwigsluſt gefahren Für morgen iſt noch eine Keine
Jagdpartie bis Jaßnitz in Ausſicht geſtellt

4 Ludwigsluſt 3 Okt
Der Bahnhof iſt zum Empfange der Kaiſerin großartig ge

ſchmückt Die Straße zum Bahnhof die Kanal und Schloß
ſtraße durch welche der Einzug erfolgt kommen durch ihre
Baumalleen und die Vorgärten der ſich zu beiden Seiten des
Waſſers entlang ziehenden Villen außerordentlich zu ſtatten
Dieſe halb großſtädtiſchen halb ländlichen Häuſer ſind allerliebſt
ausgeputzt Auf den Balkonen ſieht man die Büſten des Kaiſer
paares von hohen Gewächſen Blumen und Teppichen umgeben
Was die Gärten noch zu liefern vermochten iſt aus ihnen ge
plündert Den Mittelpunkt bildete ein mächtiger Ehrenbogen am
Schweriner Thor Jenſeits deſſelben nach dem Bahnhofe zu
wurde durch die höhere Mädchenſchule die freiwillige Feuer
wehr den geſiger und die benachbarten Kriegervereine
Spalier gebildet Dieſſeits hatten ſich aufgeſtellt Die Maler
Buchdrucker Metallarbeiter Schmiede Drechsler Vöttcher
Stellmacher Tiſchler Stuhlmacher Schlächter Maurer und
Zimmerleute das Perſonal der Kommerzienrath Sibaltz ſchen
Fabrik Bäcker Schuhmacher Kaufmannſchaft Geſangverein
Germania die Bürgerfahne der Turnvereih die Liedertafel und
die Schulen dieſe beſtehend aus der Bürgermädchen der Bürger
knabenſchule und dem Realgymnaſium bis zur Schloßbrücke
Zur Begrüßung der Kaiſerin und der Großherzogin Anaſtaſiahatten ch auf dem Bahnhofe eingefunden die Spitzen der

Militär und Civilbehörden darunter zuerſt als Vertreter der
Stadt der Bürgermeiſter Hofrath Brandenburg der Forſt
meiſter Baron v Stenglin die Geiſtlichkeit unter ihnen
Kirchenrath Da nneil und Paſtor Krabbe c Punkt 2 Uhr
lief der Sonderzug mit der Kaiſerin der regierenden Groß
herzogin der Großherzogin Mutter der Großherzogin
Marie den Prinzeſſinnen und Hoſfſtaaten hier ein Die
Allerhöchſten Herrſchaſten dankten den zum Empfange anweſenden
Herren auf das wärmſte und beſtiegen dann die geſchloſſenen
Wagen An dem Ehrenbogen wurde Halt gemacht Hier ſtand
die höhere Mädchenſchule unter Leitung des Paſtor Wolf
Zwei Schülerinnen traten an den kaiſerlichen Wagen mit der
Bitte an die Kaiſerin und die Großherzogin heran je einen
Blumenſtrauß mit Worten der Bewillkommnung überreichen zu
dürfen wofür die hohen Damen huldvoll dankten Dann ging
es in ſchneller Fahrt durch die jubelnde Menge zum Schloſſe
Was man ſonſt nicht mehr an deutſchen Höfen ſieht nur noch
an ruſſiſchen hat ſich hier in Mecklenburg erhalten Läufer in
den Farben des mecklenburgiſchen Hauſes und Haiducken wahr
hafte Rieſen in einem prächtigen rothen goldverſchnürten Huſaren
koſtüm Erſtere ſtanden am Fuße der großen Treppe letztere
am Eingange zu den kaiſerlichen Gemächern Für den Abend
iſt Fackelzug Jllumination und Feuerwerk geplaut

Halle den 4 Oktober
Nachdem die Erſatzwahlen für die am 1 Okt d J zum

erſten male nach dem Dienſtalter ausſcheidenden Beiſitzer der
Schiedsgerichte J bis VI der Knappſchafts Berufs Ge
noſſenſchaft und deren Stellvertreter ſämmtlich erfolgt ſind
giebt der Herr Miniſter der öffentlichen Arbeiten im
Reichsanzeiger heute die neue Zuſammenſetzung dieſer Schieds
gerichte aufgrund des 8 48 des Unfallverſicherungsgeſetzes vom
6 Juli 1884 bekannt Die Zuſammenſetzung des Schieds
M te der Sektion IV in Halle a d Saale iſt
olgende
Vorſitzender Berghauptmann Freiherr v d Heyden

Rynſch in Halle
Stellvertreter Ober Bergrath Taeglichsbeck daſelbſt

Beiſitzer und deren Stellvertreter
a Von der Sektion gewählt

r Hüttenmeiſter U lich zu Hettſtedt

e r a2eeeneeeherees a
Beiſitze

e S e
Frankreich hat in den

durch Napoleons Raubzüge zuſammengeſchleppten Sammlungen
des Louvre zuerſt ein ſolches Prinzip zur Anwendung gebracht

im Louvre entſtand das erſte Staats Muſeum dem
bald allerwärts Nachfolge wurde Der Jnhalt der Samm
lungen wurde geſondert und geſichtet gleiches zu gleichem
gebracht und ſo entwickelten ſich allmälig die Münzkabinette
und die Gemäldegallerien die Vaſenſammlungen und die
naturwiſſenſchaftlichen ethnographiſchen c Abtheilungen Was
nur Rarität war wanderte in die Kunſtkammer bis
ſchließlich die Kunſtgewerbemuſeen daraus mit Polypenarmen
n ſich zogen was in ihr Berxeich gehörte oder zu gehören
ien
Dieſe Kunſtgewerbemuſeen alſo waren in erſter Linie

dafür beſtimmt dem Geſchmack zu heben und gute Vorbilder
zu liefern Bald war der Jnhalt derſelben bunt genng Gothiſch
Frührenaiſſance Spätrengiſſance Barocco Roccoco Empire
und etwa ſonſt noch dazwiſchenliegende Kunſtepochen ſandten
ohne Wahl den Cuſtoden zur Qual ihre Schätze neben das
Eiſen ſtellt ſich kokett das Porzellan neben die Dameszener
Klinge die Wedgewood Taſſe und vor dem perſiſchen Teppich
ſtand alsbald ein altdeutſcher Schrank voller japaniſcher Lack
ſchüſſeln Die Paläſte der Großen lieferten das koſtbarſte
Material aber auch der Jnhalt bäuerlicher Hochzeitstruhen
fand Beachtung und die plumpen Lauſitzer Thonkrüge drängten
ſich dreiſt zwiſchen die zierlichſten Fahencen Die Stroh
flechterei der Südſeeinſulaner wurde gleichfalls herangezogen
und die Seehundsfellgewänder welche die Eskimofrauen mit
der Fiſchgräte kunſtvoll zuſammennähen durften nicht
hen So iſt jetzt reſumirt ſich Leſſing mit einem
tillen Seufzer das Thema von Unſerer Väter Werke aus
eweitet und variirt bis in die fernſten Perioden und Zonenſein und eine jede der größeren Vorbilderſammlungen ſtrebt

an ein womöglich vollſtändiges Bild von der delorgtiven
Kunſt aller Völker und Zeiten zu gebens
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1 Siellvertreter Direktor Dorn zu Greppin Kreis aſtelte Sekretär ber am Mittwoch ſeine Frau in
dSkivertretex er Steinbeck zu Eisleben

eiſitzer Bergrath Schröcker zu Halle
Stellvertreter Direktor gette ogel daſelbſt
Stiellvertreter Direktor Vollert zu Zeitz

Von den Arbeiter Vertretern gewählt
eiſitzer Knappſchaftsälteſter Bergmann Reinhold Fah

nert zu Eisleben1 Stellvertreter Knappſchaftsälteſter Bergmann Karl
Riſ t rei er Knappſchaftsälteſter Bergmann Friedr

gner zu Hettſtedt
riedrich Herzog zu Teutſchenthalè werten Hauer Egriſttan Rückert zu Helmſtedt

ellvertreter Hauer Chriſtian Konzack zu Frank

c

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn England ſind für De Frithjof Nanſen den kühnenDcrehhterer Gron and 20,000 Lſtrl gezeichnet zur Ausrüſtung

einer neuen Nordpolfahrt
Die Stadt Berlin läßt von dem Regierungsbaumeiſter

Bormann ein großes Prachtwerk Die Baudenkmäler Berlins
rſtellen zu dem der Stodtarchivar De Clauswitz eine urkund

ſche Geſchichte Berlins unter Benutzung neuer Quellen ſchreibt
Das Wert ſoll zum nächſten Frühjahr vollendet ſein

Am 30 Sept ſtarb in London im Alter von 70 Jahren
der Dramaturg und Librettiſt John V Bridgeman Ab
eſehen von zahlreichen eigenen Schöpfungen überſetzte er auchSchard Wagners Oper und Drama und Guſtav Freytags Soll

und Haben ins Engliſche Auch ſeine Oper Die Tochter des
Puritaners Muſik von Balfe iſt in Deutſchland bekannt

Der franzöſiſche Tondichter Edmond Audran Komponiſt
der Mascotte hat eine neue komiſche Oper Photis ge
ſchrieben deren Textbuch von Louis Gallet verfaßt wurde
Das neue Werk wird im Laufe des Winters an der pariſer
Opéra Comique zur Aufführung gelangen

Gerichtsverhandlungen
Königsberg 3 Okt Der Chefredacteur der freiſinnigen

K Hartungſchen Ztg Michels wurde heute wegen Beleidigung
ber Kaiſerin Friedrich zu vierwöchiger Feſtungshaft
verurtheilt Das Urtheil erregt Senſation da die K H Ztg
lediglich einen Artikel der Köln Ztg abgedruckt und ſich gegen
denſelben gewandt hatte

Provinzial Nachrichten
Barby 2 Okt Für das auf dem Grabe des Seminar

direktors Schwarz von Freunden und Schülern deſſelben zu er
richtende Denkmal ſind bis heute gegen 400 M eingegangen
die Sammlung wird demnächſt geſchloſſen Das Waſſer
der Elbe wächſt inſolge ſtarker Regengüſſe erheblich ſo daß
infolge billigerer Fracht wenigſtens ein theilweiſer Abſchlag der
Kohlenpreiſe der Centner böhmiſcher Braunkohie ſtellt ſich
augenblicklich auf den für hieſige Verhältniſſe ungewöhnlich hohen

werden was ſeinen Ruin bedeuten würde

Preis von 63 Pf zu erwarten ſteht
Exfurt 3 Okt Das Eiſenbahn Betriebsamt giebt

bekannt Auf der Linie Naumburg Artern iſt heute vor
mittag wegen Dammrutſch und Geleisſenkung der ge
ſammte Perſonen und Güterverkehr von Naumburg
bis Donndorf bis auf weiteres eingeſtellt worden Der
Verkehr wird nur noch auf der Linie Artern Donndorf jedoch
unter Ausfall der Züge 401 und 408 aufrecht erhalten Voraus
ſichtliche Dauer der Störung z Z gänzlich unbeſtimmt

r

K Erfurt 3 Okt Jn Oberilm gerieth der 22 jährige
Dienſtknecht Korn aus Wilmersdorf zwiſchen das rechte Vorder
ad eines Laſtwagens und einen Baum und wurde dabei am
interleibe ſchwer verletzt Der Tod war dem von furchtbaren
Schmerzen gequälten Unglücklichen eine Erlöfung
p Naumburg 3 Okt Bei Einfahrt des früh gegen 4 Uhr

er eintreffenden Thürmger Zuges warf ſich heute ein anſchei
end dem dienenden Stande angehöriges junges Mädchen
or die Lokomotive und ließ ſich überfahren Die Leiche der
s jetzt noch unbekannten Unglücklichen wurde ins ſtädtiſche
Leichenhaus gebracht Jnfolge der Betriebsſtörung auf der
neuen Unſtrutbahn ſ Erfurt blieb ein Zug bei Nismitz ein
anderer von Artern kommend bei Vitzenburg liegen

J Freyburg 2 Okt Jn der am 28 Sept abgehaltenen
Verſammlung des Vorſchußvereins wurde das vom Vorſtande
ausgearbeitete Statut angenommen nach welchem die unbe
ſchränkte Haftpflicht eingeführt wird Am Sonnabend
den 5 und Sonntag den 6 Okt findet hier die 350 jährige
Jubelfeier der Einführung der Reformation ſtatt
Sonnabend vormittag iſt Kindergottesdienſt abend Predigt und
ange Abendmahl Sonntag vormittag Feſtgottesdienſt An der

r wird u a Hr Generalſuperintendent D Schulze theil
nehmen

Dem Bürgermeiſter Küſter zu Benneckenſteiun iſt der
Königl Kronenorden dritter Klaſſe verliehen

Jn Zeitz ſind mit dem 1 Okt anſtelle der Nachtwächter
Nachtpolizeibeamte getreten

Weimar 3 Okt Heute nachmittag 11 Uhr traf die von
Berlin kommende Geſandtſchaft des Sultans von San
fibar hier ein Jn Begleitung der Geſandtſchaft befindet ſich
der königlich preußiſche Major im Generalſtab Liebert Die
Herren wurden auf dem Bahnhofe durch Kammerherr v Göben
empfangen und in Hofwagen in den Gaſthof zum Ruſſiſchen Hof
geleitet woſelbſt ſie abſtiegen Die Geſandtſchaft wünſchte dem
Großherzog von Sachſen als dem Schwager des berühmten hoch
jeligen Kaiſers Wilhelm ſowie der Frau Großherzogin von
Sachſen als der Fürſtin welche ſich in ſo lebhafter Weiſe für
Oſtafrika zu intereſſiren geruht habe ihre Ehrfurcht zu be
zeugen Der Großherzog und die Frau Großherzogin ſind
wegen Abweſenheit verhindert die Geſandtſchaft ſelbſt zu
empfangen Deshalb wird der Erbgroßherzog welcher zu
dieſem Zweck heute aus Eiſenach wieder eingetroffen iſt der
Geſandtſchaft am Freitag mittags 12 Uhr die erbetene Audienz

ertheilen an welche ſich ein Frühſtück anſchließen wird Die
beiden Geſandten erſchienen in durchaus orieutaliſcher maleriſcher
Gewandung weißem Burnus mit ſchwarzem Talar darüber der
bei einem der Herren im Nacken mit breitem Silbertreſſenbeſatz
als beſonderem Abzeichen verſehen iſt Das Haupt iſt mit dem
vielgewundenen blaurothen Turban bedeckt an den Füßen tragen
die Gäſte weiße Strümpfe Während der erſte der Geſandten
feinſte Glaceelederſchuhe trug wandelte der zweite auf Sandalen
Jhnen folgte in weniger auffallendem Koſtüm mit dem Fez aufdem Haupte der arabiſche Dragoman Die afrikaniſchen Diener
ſind von unverfälſchtem Negertypus

O Frankenhauſen 3 Okt Nachdem die Eiſenbahnſtrecke
NaumburgArtern am 1 d dem Verkehr übergeben iſt gegründete
Hoffnung vorhanden daß nunmehr baldigſt der anſchließende Bau
der Bahnlinie Reinsdorf Frankenhauſen in Angriff ge
nommen wird Das Miniſterium zu Rudolſtadt bringt heute zur

entlichen Kenntniß daß die königl Eiſenbahndirektion zu Erfurt
uftrag erhalten habe die ausführlichen Vorarbeiten für die

Eiſenbahnlinie Reinsdorf Frankenhauſen nach Maßgabe des Staats
vertrags vom 1 Dez 1888 anfertigen zu laſſen

r

Vermiſchtes
ch Zum Gattenmord in Frankfurt a ſchreibt

man uns noch von dort Der bei der kgl Eiſenbahndirektion an

T

er Frühe erſ ch bei der furchtbaren That eines
kleinen Hammers bedient weshalb er derſelben eine ganze Reihe
Schläge verſetzen mußte ehe ſie das Leben aushauchte Man
vermuthet daß Thun die That in einem Anfall von Wahnſinn
begangen hat Nun ſteht zwar ſo viel feſt daß er vor einigen
ar 25,000 M an der Börſe verloren Schulden gehabt und
ch mit der Sorge getragen hat er könne ſeines Amtes entlaſſen

n Das hatte ihn mitSchwermuth erfüllt und dieſer mag es auch geweſen ſein der ihm
die ſeit Jahren öfters gethane Aeußerung in den Mund gegeben
er werde feine Frau einmal ermorden was dann aus ihm werde
ſei ihm gleichgültig Allein für ſeine rn ſcheint
doch der Umſtand zu ſprechen daß er nach Ermordung ſeiner
Gaktin nach der Manſarde ging das Dienſtmädchen wecken ließ
und dieſe beauftragte die Spuren der blutigen That zu entfernen
wobei er angab ſeine Frau habe plötzlich einen Blutſturz be
kommen und ſei daran en m Nachmittag hat er dann
der Polizei ſchriftlich die Anzeige gemacht daß er ſeine Frau er
ſchlagen habe Thun ſtammt aus der Nähe Danzigs und iſt 54
Jahre alt ſeine Fran war 5 Jahre jünger die Ehe tinderlos

Selbſtmord Am Freitag abend erſchoß ſich in Küſtrin
der Kämmerer Baumgart in ſeiner Wohnung Eine außer
ordentliche Kaſſenreviſion hatte vor einigen Tagen durch einen
von der königlichen Regierung entſandten Reviſor ſtattgefunden
welche ein erhebliches Manco man ſpricht bis jetzt von einigen
70,000 M ergeben haben ſoll Baumgart hat ſeine Stellung
gegen 36 Jahre innegehabt er erfreute ſich hoher Achtung und
war wegen ſeiner Leutſeligkeit allgemein beliebt Die Feblbeträge
ſollen wie man ſagt hauptſächlich Deichkaſſengelder ſein Der
Kämmerer verwaltete nämlich außer der Stadtkaſſe auch die
Deich und noch andere Kaſſen Gegen dieſe Führung anderer
Kaſſen haben vor Jahren die Stadtverordneten energiſch aber
vergeblich proteſtirt Ein Theil des Defizits ſoll ſchon durch
Bekannte des Kämmerers gedeckt ſein

Schweinediphtheritis Die Schweinediphtheritis iſt
im mittleren Seeland ausgebrochen es iſt eine energiſche Ab
ſperrung polizeilich vorgenommen ſo daß Hoffnung auf Lokaliſirung
der Seuche vorhanden iſt

Vereine und Verſammlungen
Provinzial Lehrerverſammlungen in Weißenfels

Bericht der Saale Ztg
II

D Weißenfels 3 Okt
Jm feſtlich geſchmückten Schumann ſchen Saale wurde heute

vormittag die 24 Hauptverſammlung des Peſtalozzi
Vereins der Provinz Sachſen unter dem Vorſitze des Hrn
Lehrer Zander Quedlinburg Vorſitzender des Central
vorſtandes unter ſehr zahlreicher Theilnahme abgehalten Nach
dem gemeinſchaftlichen Geſange O heil ger Geiſt und nach dem
von dem Hrn Superintendenten Vogel hier geſprochenen Gebete
begrüßte derſelbe die Verſammlung im Auftrage der königlichen
Regierung zu Merſeburg deren Vertreter an der Theilnahme
der Verhandlungen behindert waren wobei er aufforderte volles
Bertrauen zur Staatsregierung zu hegen welche bemüht ſei das
Solksſchulweſen zu heben Namens der Bürgerſchaft widmete
Hr Erſter Bürgermeiſter Falkſon den Gäſten einen Will
kommensgruß Das Schriftführeramt wurde wiederum den vor
jährigen Protokollführern den Herren Matheſius Schafſtädt
KochHalle und Albrecht Burg übertragen Nach erfolgter
Begrüßung der Theilnehmer durch den Agenten des Zweigvereins
Weißenfels Hrn Lehrer Barthmann hier erſtattete zunächſt
der Vorſitzende einen allgemeinen Bericht über den Stand des
PeſtalozziVereins An Unterſtützungen wurden im letzten Jahre
34,051 93 M 703 44 M mehr für 797 Wittwen 21 mehr als
im Vorjahre und 401 Waiſen 6 weniger gewährt Das Stamm
vermögen des Hauptvereins iſt von 40,304 12 M auf 41,2760 12 M
geſtiegen Die Zahl der Zweigvereine betrug wieder 113 Die
Zahl der ordentlichen Mitglieder hat ſich in den letzten ſechs
Jahren um 1124 4627 5748 vermehrt die der Ehrenmitglieder
um 295 von 3982 auf 4277
Der Jahresabſchluß des Geſammtvereins geſtaltet ſichfolgendermaßen A Einnahme Beſtand der Centraltaſſe
3432 50 M gegen 3341 23 M im Vorjahre Beſtände der
Zweigvereine 203 64 M 123 01 Beiträge der ordentlichen
Mitglieder 17,193 50 M 16,652 75 Beiträge der Ehren
mitglieder 9757 28 10,959 23 Geſchenke 1107 05 M
878 83 Konzerterträge 1279 45 M 1185 15 durch 31 m

literariſche Unternehmungen 532 86 M 693 77 Gewinn an
Schreibheften 4087 50 M 3787 67 Gewinn an Zeichenheften
von Stuhlmann Speemann 300 M 200 Gewinn an Näh
maſchinen 3689 42 M 371 98 Gewinn aus der Stuttgarter
Lebensverſicherung 184 M 130 an Zinſen 1845 88 M
1777 87 Vermächtniſſe 366 M Summa der Einnahme

40,658 08 M gegen 39,733 24 M im Vorijahre 924 84 M mehr
Die Ausgabe der Centralkaſſe weiſt folgende Poſten nach

Verwaltungskoſten der Zweigvereine 1196 76 M gegen 1188 61 M
im Vorjahre Verwaltungskoſten der Centralkaſſe 521 73
399 29 Unterſtützungen aus den Zweigvereinen 15,94461 M
15,895 24 Unterſtützungen aus der Centralkaſſe 18,039 32 M
17,385 53 Unterſtützung aus der Riedewald und Winter

ſtiftung 68 M 68 Koſten für Druck c 842 75 M
812 50 zum Fonds 966 Beſtand der CEentralkaſſe

3064 41 M 3432 50 Summa der Ausgabe gleichfalls40,658 08 M gegen 39,733 24 M im Vorjahre
Nachdem alsdann von dem Kaſſirer der Nebenkaſſe Hrn Lehrer

Heinrich Quedlinburg über die Einnahmen dieſer Kaſſen be
richtet erfolgte die Entlaſtung des Centralvorſtandes Zu Mit
gliedern der Rechnungsprüfer Kommiſſion wurden die Herren
Wolf Delitz Borchart Heringen und PartheyBahrendorf
durch Zuruf wiedergewählt Hierauf folgte eine etwa halb
ſtündige Pauſe

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berlin 4 Okt Fernſprechdienſt der Saale Ztg Die

Stadtverordnetenverſammlung zu Köln hat geſtern die Auf
nahme einer 3proz Anleihe im Betrage von 10 Mill M
beſchloſſen Dieſelbe ſoll zur Deckung der Koſten von Hafen
Werft und Kanaliſationsbauten ſowie der Einrichtung des Viehhofes
kommen Die Frankfurter Bank ſowie die Bairiſche
Notenbank haben den Diskont auf 5 Proz erhöht Die
Goldeinnahme der engliſchen Bank betrug geſtern 90,000 Pfund
aus der Bank floſſen 150,000 Pfund nach Südamerika
Das Goldagio in Buenos Ayres notirte geſtern 120 Pro
zent Aus Sofia wird der Voſſ Ztg gemeldet Der Regie
rung liegen bezüglich der Anlehen zwei Vorſchläge vor Der
eine von der Direktion der türkiſchen Staatsſchuldenkaſſe der
andere vom Baron Hirſch Der erſtere geht dahin daß eine
Eiſenbahnſtrecke verpfündet werde der andere Vorſchlag verlaugt
daß der Staat dem Baron Hirſch den Bahnbetrieb überläßt
Der amtliche Düſſeldorfer Börſenbericht lautet Der
Eiſen und Kohlenmarkt iſt feſt bei ſteigenden Preiſen
Jn der geſtrigen Hauptverſammlung der Baugeſellſchaft

ſtend wurde der Antrag auf Erhöhung des
Aktienkapitals auf 12 Millionen Mark angenommen
Die Verwaltung der Dynamit Aktien Geſellſchaft vorm
Nobel hat eine außerordentliche Hauptverſammlung einberufen
auf deren Tagesordnung ein Antrag auf Erhöhung des Aktien
kapitals um 1 Mill M ſteht Unter der Firma
brauerei Hohenſchönhauſen iſt eine Aktiengeſellſchaft

Letzte Nachrichten Sualeg r
Berlin 4 Okt Fernſprech Nachrichten der Saale Zig

Die Köln Ztg widerruft die Meldung daß der Zar die
Heimreiſe antreten werde ohne Berlin zu berühren

Aus Stuttgart wird der Nat Ztg gemeldet Die
Blätter veröffentlichen einen Hirtenbrief des Biſchofs
von Rotteüburg gegen die Giordano Brunofeier
welche der Biſchof als das Werk geheimer Geſellſchaften zur
Verbreitung der Gottloſigkeit bezeichnet Er ſelbſt habe in
dieſer Angelegenheit an den Papſt geſchrieben t

Pariſer Blätter bezeichnen den Zuſtand des Königs von
Portugal als hoffnungslos

Aus Belgrad wird der Krz Ztg gemeldet Geſtern
wurde eine Entſcheidung des Königs ſ Polit Ueberſ
erwartet ob eine Zuſammenkunft der Königin Natalie mit
ihrem Sohne auch ohne vorherige Beſchränkung des Aufent
haltes der Königin in Belgrad ſtattfinden könne Der junge
König unternimmt ſeit Sonntag alltäglich in unbefangener
Stimmung regelmäßige Ausflüge

Aus Görlitz wird dem B T gemeldet Die Neiſſe iſt
aus getreten und überſchwemmt die Fluren in den Niederungen
Die Uferbewohner ſind amtlich gewarnt worden Das Waſſer
ſteigt noch

Aus Sprottau Der Bober ſteigt andauernd und uber
ſteh weite Strecken Die Mühlenwerke mußten den Betrieb
einſtellen

Aus London wird gemeldet Der Oſtender Schneider
ſtreik iſt beigelegt durch Kürzung der Arbeitsſtunden Die
Löhne bleiben dieſelben 4Aus Kopenhagen berichtet man Auf dem Rückmarſch vom
Manöver begegnete einem Jnfanteriebataillon ein
anderes Die Mannſchaften hielten Raſt und begrüßten einander
durch Zurufe welche der Compagniechef unterſagte Das Verbot
ward mit höh niſchen Spottrufen aufgenommen worauf
der Hauptmann blank zog Die Mannſchaften umdrängten ihn
und brachten den Hauptmann welcher einen Soldaten auf den
Hinterkopf gehauen hatte durch Nachdrängen zum Falle Es
wurden zahlreiche Arretirungen vorgenommen

London 3 Okt Jn hieſigen Hofkreiſen wird beſtätigt daß
ſich der Prinz von Wales nach den Vermählungfeierlich
keiten in Athen nach Egypten begeben wird

London 4 Okt Telegr Wie verlautet iſt der Radikale
Labouchsre der Verfaſſer des Hetzartikels in der Contem
porary Review

Neworleons 3 Okt Telegr Auf dem Dampfer
Coronga in Porthudſon am Miſſiſſippi ſprangen die

Keſſel wobei 40 Perſonen umgekommen ſind

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom Z Okt

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Varom Therm ind

mm o mm o rechtweif12 B 12 BMemel 757 8 16 1 O 5 Memel 758 0 18 5 OSO 4Kiel 50 6 5 WNW5 Hantburg 751 2 10 8 WSW 4Hamburg 751 8 6 NW 4 Wien 61 2 13 3 W 2Borkum 55 3 12 22 W 5 BDalentia 58 7 12 2 W 4
Münſter 757 1 2 WSW 3 Petersburg 769 7 19 8 O 2Kaſſel 56 1 8 W G HaparandaBerlin 48 0 1 O 2Stochholm 60 8 1433 O Z4
Breslau 55 7 3See egeg S 7 25 s 5 Ausſichten f d Witternng des 4 Okt
Friedrichsh WSW 1 Trüb Wetter mäß bis friſche Winde uRingen 62 22 0 SW 5Kiederſchl ohne Temperaturänderung

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 3 Oktober
Ein Gebiet niederen Druckes erſtreckt ſich von Großbritannien bis zum

Schwarzen Meere enthaltend Depreſſionen unter 754 mm Nordirland 748 mr
über den weſtlichen Theile der deutſchen Oſtſeeküſte und begrenzt durch 777 mm
überſteigenden Druck im Nordoſten und ein Maximum von über 765 mm im
Südweſten Jn Deutſchland iſt das Wetter bei ſchwachen bis friſchen Winden
trübe vielfach regneriſch im Jnnern kühl an der Küſte mit nahe normaler
Temperatur außer im No rdoſten wo die Temperatur in Memel und Königs
berg die normale um 6 bis 79 überſteigt Daſelbſt fielen meiſt Niederſchläge
am ergiebigſten in Miteldeutſchland Magdeburg meldet 35 Chemniß 67 Berliy

75 T r cBeobachtung der Meteor Station zu Halle
3 Okt 5 U ab O u mrg

Barometer Milllmeter 7521 7565,2Thermomeier Celſius 8,6 6,3Rel Feuchtigkeit e 84 90ind S 1 SO 1Sprottau 3 Okt Der Bober ſteigt andauernd und über
fluthet weite Strecken der Boberaue Die Mühlenwerke mußtey

den Betrieb einſtellen r
Wafſerſtände

bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchf
Artern Brückenpegel 2 Okt 30,421 3 Okt 40,4601 4
Weißenfels Oberpegel 2,38 42,46 so Unterpegel 40,2241 40,60 36Halle Unterh 3 Ott 41,94 4 Okt 42,06 12Tro 7 2,10 2 2,38 28Alsleben Oberpegel 2 Okt 12,351 Olt 12,411 6do Unterpegel x 1,641 x 41,727 18Kalbe Oberp 1,42 e 1,45 4do üUnterd a l 13Moldanu Jſer Eger Elbe
Budweis 1 Okt 0,121 2 Okt 0,10 2vrag e 17 7 0,70 0,68 2ungbunzlan 10,41 0,74 33un e 7 0,24 x 0 14 10 unPard 42,06 x 1,99 16Brande J 41,14 n reMelnick J 9,86 40,91 5Leitmeritz J 0,60 r e 7Auſſi 1,07 e 11Dr 2 Okt 0,19 3 Ott 0,40 59To m 7 1,66 e n wnWittenberg v 41,83 2,24 41Roßlau e w 1,03 I 1,53 50Barby I 1,17 py 47 n 30Magdeburg 9 4 e 1,18 41,35 17Tangermünde 1,35 1,37 u 2Wittenberge x 40,87 41,090 16Dömitz Peg 0,1 40,289 9Lauendurg 0,2901 30,3591 6

Beobachtet in der Miltagszeit nach amtlichen Depeſchen der önigige
Elbſtrombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 1 Oktober

1,20 m bei der Hennenbrücke
1/14 m zwiſchen Croß und Klein Carbetha bei der r
1,16 m zwiſchen Merſeburg und Schkopan bei der o enbahnbrüce

das hieſige Handelsregiſter eingetragen worden mit dem Sitze in
Hohenſchönhauſen und einem Aktienkapitale von 2 Mill M

Die badiſche Zuckerfabrik Waghäuſel wird 40 M Dividende
gegen 60 M im Vorjahre zahlen

Der Zar hat die Stotuten einer großen ruſſiſchen Handelsgeſell
ſchaft beſtätigt welche kürzlich von einem unternehmenden moskaner Kaufmann
ins Lehen gerufen worden iſt

1,10 mm beim ine 41,20 m bei dem Wettiner Mühlen werder S
Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe

1,70 m bei Wispitz km 2,4

Von Kalbe bis zur Mündung in die Ede e
0,84 m heit Calbe km 6
086 m bei Trabitz km 11,4

Derteeee de e e e
UnterhaltungBlätter für Belehrung und Nr 40
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Stadt Theater
in Halle

Sonnabend Die beiden Leonoren
Sonntag Nachm 31 Uhr bei halben

Opernpreiſen Der Kaufmann von
Venedig Abends 7 Uhr Der
Trounbadour

Geese s Restauration
Sonnabend von früh an Pökelknochen

Reukirchen
Nächſten Sonntag Tanzmuſik

C Schatz

Bruckdorf
Zum Erutedankfeſt Sonntag den

6 d Mts Tanzmnuſik wozu freund
lichſt einladet el Grosse

Hohenthurm
Sonntag den 6 Oktober ladet zum

Erntedankfeſt und Ball freundlichſt

ein W WeberGottZum Erntedankfeſt und zur Tanz
muſik gut beſetztes Orcheſter Sonntag
den 6 Oktober von Nachmittags 3 Uhr
ab ladet ergebenſt ein

E Seydewitz
Gaſthaus Grvitlch
Sonntag zum Erntedankfeſt von 3 Uhr

ab Tanzmuſik wozu ergebenſt ein

ladet Ed Vöhre
ZöhB etZum Erntedankfeſt Tanzmuſik wo

zu freundl einladet Albert Koch,

Mötzlich
Zum Erutedankfeſt Sonntag den

6 Oktober Tanzmuſik wozu freund
lichſt einladet L Meye

Braschwitz
Sonntag den 6 Oktober zur Tanz

muſik ladet freundlichſt ein
Fr Landes

Coethen Anhalt
HötelKaiserhof
pagi h igSpecialhaus f Geschäftsreisendso

Neu Xeu XNemVorzügl Zimmer von Mk 1,25 2,00
Licht und Bedienung kostenfrei Post
Telegr und Bahnhöfe gegenüber

amilien NachrichtF ien Nachricht
an kZurückgekehrt vom Grabe unſerer

lieben Schweſter und Tante
Emilie Krahmer

können wir nicht unterlaſſen für alles
Liebe und Gute welches ihr während
ihrer langen Krankheit zu Theil wurde
ſowie für den reichen Blumenſchmuck
unſeren Dank zu ſagen Dank dem Herrn
Diakonus Kretzer für ſeine ergreifenden

W Troſtworte ſowie den Herren Lehrern
S und Schuljugend für den erhebenden

Geſang am Grabe
5 Dein Schmerz war groß doch ſtillW haſt Du geduldet

Dein beſter Troſt war das Vertrau n

hege

e 3 We auf GottS S Du hatteſt ja Dein Leiden nichtr Erlöſung bracht v n re TodW 77 W r r Erlöſung brachte Dir der bitt re Tode 38 Brehna den 3 Oktober 1889Die trauernden Hinterbliebenen

e e e

Festags halber geschlossen

wa7 e ma l FM d J Z7 e 2 We e R f t m n u v2 reu äk 2 W 5 5 vv m 9 I J J r m n d u 2 1 n

Sonnabend den 5 October bleibt mein Geschäft hohen
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